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Sin ba§

fit. feinxtffiittgs-gomife bet §emeinfdiaftsßai)tien.

Sit.

SBlv beehren uns anmit, Sonett beu eilfteu ©eföäftSberidjt uub bie 3ahreSre<hnung über bie Unter=

ttehniuiig ber Slargautfcheu ©übbalju pro 1882 norjutegen.

I.

Hg ein eilt cé.

Shit 1. Sunt 1882 würben bie testen ©treffen ber 2targauifd)en ©übbahu »rugjj»§enb^iton

uub 31 o t £) f X- e it 5 3 in men fee, metdjeS S^ciiftiicf ßcfanutlid; au bie ©ottÇarbbaÇu Derpadjtet ift, gleichseitig

mit ber letztem bent ^Betriebe übergeben.

Jochbein bie Slbrcdjitungcu mit beu Unternehmern erlebigt uub bie ©oufotibirungSarbeiten tängS beu

neuen ©treffen nahezu nottenbet marcu, mürbe auf ©übe beö SaI;reS baS ©ectionSbüreau beS 23aueS in Slarau

aufgelöst uub baS beim betrieb nidjt ncrtoeitbbare tedjnifdje ißerfouat enttaffen.

Oer ©eetionSiugeuieuv, foraie beffeu Stbjunft uub ber 9te<j$nung3ffl$rer traten mit biefem SJeitpunlt in

ihre frühem ©tettnngen 3urücf, ber erftere atS Sttgenieur beS V. tßahubejirfS ber (Jentratbahn.

Unter beu ^Rechnungen figurirt sunt erfteu 2Rate eine fotd;e über einen ©rneüeruugSfonbS, metier

cinftmeitcu nur bie ©treefe JRothfreuj=3utmenfee betrifft. Stach beut mit ber ©ottharbbahn über biefe ©treefe

abgefdjtoffeneit q3ad;tx)crtrag hat nämtid, bie genannte ©cfettfdjaft für Stbuüfeung beS Oberbaues, beffeu ©rnetterung

beu ©igeuthümerinnen jur Saft fällt, jä^rlidj bie feftc ©umtue non gr. 1000. - pro Kilometer 3u nergüten,

toeldje taut ©cfdjtufj beS SßermattungScomite ber ©emciufdjaftsbahucn einem non ber ©chwei3. ©entratbahn 3u

4 •/, 3u »erjinfenben befoubern ©rueuevungSfonbS crebitirt werben, ©emfelbeit werben fobaun auberfeitS bie für

bie Oberbauerueucruug ber genannten ©treefe evforberti^eu ©ummen fueeeffioe entnommen.

©ine ©rwcitcruug beS ©rneueruugSfonbS uub beffeu StuSbehnung auf bie gauje Stargauifdje ©üb=

bat;n wirb nach beut über biefen ©egenftanb oereiubarten Stegtemcut nom 20. 3uni 1877 erft ftattfiuben, wenn

bas Steinerträgnifj biefer tctjteru einen #118 5 % beS barauf »ermenbeten StutagecapitatS vepreifentirt, in

welchem Satte jährliche ©iutagen bis jtt Sr. 2000. - pro ©ahnfitometer gemacht werben fotten.

Oer ffleitrag, metdjeu bie ©ifeubahnunteruehmuiig SBohten 23remgarten an bie ©erjinfung ber

©tfltlou höhten jtt teifteu hat, würbe nom jjeitpuntte ber ©vöffuuttg ber ©treefe S3rugg=§enbfchifon an

non »/, auf »/* herabgefefct, ba bie Slargauifdje ©übbahu bie genannte Station in ftotge biefer ©röffnuttg in

auSgcbehuterem fRafse atS bisher itt Stufpruch nimmt.

Au das

W, «imvâmgs-Komite der Hemàschaftsbah.ie..,

Tit.

Wir beehren uns aumit, Ihnen den eilsten Geschäftsbericht und die Jahresrcchnung über die

Unternehmung der Aargauischcn Südbahn pro 1882 vorzulegen.

I.

Allgemeines.
Am I. Juni 1882 wurden die letzten Strecken der Aarganischen Südbahn Brugg-Hendschikon

und Nothkreuz-Jm.nensce, welches Thcilstück bekanntlich an die Gotthardbahn verpachtet ist, gleichzeitig

mit der letzter» dem Betriebe übergeben.

Nachdem die Abrechnungen mit den Unternehmern erledigt und die Consolidirungsarbeiten längs den

neuen Strecken nahezu vollendet waren, wurde ans Ende des Jahres das Scctionsbürean des Baues in Aarau

aufgelöst und das beim Betrieb nicht verwendbare technische Personal entlassen.

Der Sectionsingenicnr, sowie dessen Adjunkt und der Nechnungsführer traten mit diesem Zeitpunkt in

ihre früherm Stellungen zurück, der erstere als Ingenieur des V. Bahnbezirks der Centralbahu.

Unter den Rechnungen fignrirt zum ersten Male eine solche über einen Erneuerungsfonds, welcher

einstweilen nur die Strecke Nothkrenz-Jn.mcnsee betrifft. Nach dem mit der Gotthardbahn über diese Strecke

abgeschlossenen Pachtvertrag hat nämlich die genannte Gesellschaft für Abnützung des Oberbaues, dessen Erneuerung

den Eigcnthümerinnen zur Last fällt, jährlich die feste Summe von Fr. 1000. - pro Kilometer zu vergüten,

welche laut Beschluß des Vcrwaltungscomite der Gemcinschaftsbahncn einem von der Schweiz. Centralbahn zu

4 »/„ zu verzinsende., besondern Ernencrnngsfonds creditirt werden. Demselben werden sodann anderseits die für

dw Oberbanernenernng der genannten Strecke erforderlichen Summen successive entnommen.

Eine Erweiterung des Ernencrnngsfonds und dessen Ausdehnung aus die ganze Aargauische Südbahn

wird nach den. über diesen Gegenstand vereinbarten Reglement vom 20. Juni 1877 erst stattfinden, wenn

das Neinerträgniß dieser letzter., einen Zins von 5 "/° des darauf verwendeten Anlagecapitals repräsentirt, in

welche». Falle jährliche Einlagen bis zu Fr. 2000. - pro Bahnkilometer gemacht werden sollen.

Der Beitrag, welchen die Eiscnbahnnnternchmung Wohlen-Bremgarten an die Verzinsung der

Station Wohlen zu leisten hat, wurde vom Zeitpunkte der Eröffnung der Strecke Brugg-Hendschikon au

von V, auf V. herabgesetzt, da die Aarganische Südbahn die genannte Station in Folge dieser Eröffnung in

ausgedehnterem Maße als bisher in Anspruch nimmt.
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